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Rohde Bauunternehmen
��  Bausanierung /Baureparatur
��  Fassadensanierung
��  Wärmedämmsysteme
��  Ausbau /Umbau
��  Maurerarbeiten
��  Fliesenarbeiten
��  Trockenbau

Calenberger Straße 49
31832 Springe /OT Gestorf
Tel.: 0 50 45/ 96 21 63
Fax: 0 50 45/ 96 22 51
www.rohde-bau.com

Nasser Keller? Feuchte Wände?
Auch Sie können z.B. über 50% Ihrer Heizkosten 

durch „Gebäudesanierung“ einsparen!

Meisterbetrieb

PPAATTTTEENNSSEENN.. Ein männlicher
junger Pattenser Bürger braucht
dringend Hilfe. Der 36-Jährige,
bisher sportlich sehr aktiv und
engagiert, hat akute Leukämie
und braucht ganz dringend eine
Stammzellenspende. Da aus dem
Familienkreis und persönlichem
Umfeld keine Personen in Frage
kommen, sind alle Pattenser
Bürger gefordert.

Die Familie und Freunde des
Pattensers ruft alle Bürger im Al-
ter von 18 bis 55 Jahre auf, sich
für eine Typisierung zur Verfü-
gung zu stellen. 

Alle, die regelmäßig zur Blut-
spende gehen, können einfach
bei der nächsten Spende darauf
hinweisen, dann werden zwei
Proben entnommen und es ent-
stehen nicht einmal weitere Mü-
hen. 

Weitere Infos zu diesem
Thema gibt es auf der Homepage
www.DKMS.de. Wer nicht nur
etwas Blut geben möchte, der
spendet zusätzlich auch noch 50
Euro, denn auch so eine Typisie-
rung beziehungsweise Registrie-
rung kostet Geld.

Leukämie: Aufruf 
zur Typisierung

GGEESSTTOORRFF.. Im „Deutschen
Haus“, Calenberger Straße 17,
wird am Donnerstag, 15. Septem-
ber, das 1. Große Cowgirl und
Cowboy-Treffen „Little-Moun-
tain-Liner“ veranstaltet. Von 14
Uhr an können die Besucher ver-
schiedene Line-Dance-
Vorführungen in verschiedenen
Formationen bestaunen. Auch für
Kindergibt es ein abwechslungs-
reiches Programm.

Großes Cowgirl und
Cowboy-Treffen

PPAATTTTEENNSSEENN.. Der Pflegedienst
Viola Zucker hat einen Ge-
sprächskreis für pflegende An-
gehörige ins Leben gerufen. 

„Wir als Pflegedienst haben
festgestellt, dass die Angehöri-
genberatung manchmal etwas
kurz kommt. Fragen werden erst
dann beantwortet, wenn sie auf-

kommen. Aus diesem Grund ha-
ben wir uns dazu entschlossen,
regelmäßig Treffen für pfle-
gende Angehörige zu organisie-
ren“, sagt Antje-Luise Rudek
vom Pflegedienst Viola Zucker.

Bei dem Gesprächskreis sol-
len Fragen zu einem festgeleg-
ten Thema besprochen werden.

Außerdem besteht die Möglich-
keit, sich mit anderen pflegen-
den Angehörigen auszutau-
schen

Am 5. September wird der 2.
Abend stattfinden, das Thema
ist „Demenz“. Los geht es um 18
Uhr im Senioren-Treff des Pfle-
gedienstes, Göttinger Straße 24.

Neuer Gesprächskreis für pflegende Angehörige

Der Geschäftsführer des Pattenser Bades, Fred Oeltermann. liest auf der Terrasse des Bistro Solero aus
dem Buch „Die Ferien des Monsieur Hulot“. 

PPAATTTTEENNSSEENN.. Nach dem Fuchs-
bachpark und dem Innenhof der
Polizeistation fand am 15. August
im Pattenser Bad die dritte und
letzte Lesung an ungewöhnlichen
Orten im Rahmen der City-Offen-
sive „Ab in die Mitte“ statt. Auf
der Terrasse des Bistro Solero las
Fred Oeltermann, Geschäftsführer
des Pattenser Bades, vor etwa 100
Gästen aus dem Buch „Die Ferien

des Monsieur Hulot“, von Claude
Carrière. Beim Lesen gab es die
ersten Lacher, die Zuhörer
schmunzelten und nickten bestä-
tigend über die Ungeschicklich-
keiten des Herrn Hulot. An-
schließend wurde bei der Vor-
führung des gleichnamigen Films
von Jacques Tati aus dem Jahre
1953 weiter gelacht und ge-
schmunzelt. 

Organisiert wurden alle drei
Lesungen von Cornelia Schneider
und Elke Schröder von der Stadt-
bücherei. „Die beiden Damen aus
der Stadtbücherei haben hervorra-
gende Arbeit geleistet und die Le-
sungen zu ganz besonderen Veran-
staltungen gemacht“, sagte An-
drea Steding von der
Stadtverwaltung zusammenfas-
send. 

Bei der Lesung im Pattenser Bad wird viel gelacht
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